
 
 

 
 

 

 

 

Informationen aus dem Bereich Inklusion 07/2026 

1. Ehrenamtliche Freizeitassistenz: Selbstbestimmte Freizeit für blinde und 
sehbehinderte Menschen. 

Der Bayerische Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. (BBSB) sucht engagierte 

Ehrenamtliche, die blinde und sehbehinderte Menschen bei ihren Freizeitaktivitäten 

unterstützen. Ob Schwimmen, Wandern, Spazierengehen oder Einkaufen – die 

Freizeitassistenz ermöglicht Betroffenen eine gleichberechtigte und 

selbstbestimmte Gestaltung ihrer Freizeit. 

Die ehrenamtlichen Freizeitbegleiter/-innen bieten nicht nur praktische Hilfe, 

sondern eröffnen auch die Chance, neue Menschen kennenzulernen und wertvolle 

soziale Kontakte zu knüpfen. Ihre Unterstützung trägt entscheidend dazu bei, 

Barrieren abzubauen und die Lebensqualität der Betroffenen zu verbessern. 

Interessierte können sich bei der Beratungsstelle „Blickpunkt Auge“ des BBSB in 

München melden. Ansprechpartnerin ist Stefanie Freitag, erreichbar unter 

muenchen@bbsb.org oder telefonisch unter 089 55988-111. Weitere Informationen 

finden Sie auf www.bbsb.org. 

Kontakt: 

Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. (BBSB)Beratungsstelle 
Oberbayern-München „Blickpunkt Auge“ 
Arnulfstraße 22, 80335 München 
Telefon: 089 55988-111 
E-Mail: muenchen@bbsb.org 
Web: www.bbsb.org 
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2. DEAFinitely LOVE: Kostenlose Willkommensbox für Eltern hörgeschädigter 
Kinder 

DEAFinitely LOVE ist eine Initiative für Eltern von hörgeschädigten Kindern (0–3 

Jahre). Sie bietet eine kostenlose Willkommensbox mit Infos zur Hörbehinderung 

und bilingualer Sprachförderung (Deutsch und Deutsche Gebärdensprache). Die 

Box enthält auch Spielsachen und Materialien für die Kinder. Unterstützt wird das 

Projekt von Aktion Mensch und der Techniker Krankenkasse. Fachkräfte können 

die Box als Muster zum Unkostenpreis bestellen.  

Mehr Infos auf https://deafinitelylove.de/. 
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3. Veranstaltungsprogramm der Familienstützpunkte – HIGHLIGHTS IM JULI 

………. 

  



 
 

 
 

 

 

 

 

4. Hitze und Demenz: Schutz und Sicherheit bei hohen Temperaturen 

Mit steigenden Temperaturen wachsen die Anforderungen an alle, die Menschen 

mit Demenz begleiten. Hitze ist für Betroffene kein bloßes Unwohlsein, sondern ein 

ernstes Risiko: Viele verspüren Durst nicht zuverlässig, erkennen nicht, wann es 

zu heiß wird, oder können Beschwerden wie Schwindel und Erschöpfung nicht klar 

mitteilen. Medikamente und Vorerkrankungen können den Körper zusätzlich 

belasten. 

Die Website der Alzheimer Forschung informiert darüber, wie hohe Temperaturen 

das Wohlbefinden und die Sicherheit von Menschen mit Demenz beeinträchtigen 

können. Sie bietet praxisnahe Tipps zur Vorbeugung und zum Schutz, wie 

ausreichend Flüssigkeitszufuhr, kühlende Maßnahmen und angepasste 

Aktivitäten. Von Trink-Tipps über Raumkühlung bis hin zu wichtigen Warnzeichen 

– hier finden Angehörige und Pflegekräfte wertvolle Hinweise, um den Sommer für 

Menschen mit Demenz sicherer zu machen. 

Weitere Informationen finden Sie unter  

Hitze bei Demenz: Was Angehörige beachten sollten 
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5.  Vernissage zur Ausstellung "SeelenART 2026" in der Galerie Bezirk 

Oberbayern 

 

Die Galerie Bezirk Oberbayern lädt herzlich zur Vernissage der Ausstellung 

"SeelenART 2026" ein, die eine faszinierende Auswahl zeitgenössischer Kunst 

präsentiert. Die Ausstellung zeigt Werke, die sich mit der Vielschichtigkeit der 

menschlichen Seele auseinandersetzen und unterschiedliche künstlerische 

Ausdrucksformen vereinen. 

Die Vernissage bietet Kunstliebhabern die Möglichkeit, die Werke von talentierten 

Künstlerinnen und Künstlern aus der Region zu entdecken und in einem 

inspirierenden Ambiente miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Ausstellung ist 

Teil des kulturellen Engagements des Bezirks Oberbayern, der Kunst und Kultur in 

der Region fördert und zugänglich macht. 

Besucher können sich auf eine spannende Reise durch verschiedene Stile und 

Themen freuen, die zum Nachdenken anregen und die emotionale Tiefe der Kunst 

erlebbar machen. Weitere Informationen zur Ausstellung und den Öffnungszeiten 

sind auf der Webseite des Bezirks Oberbayern verfügbar. 

Mehr Infos unter Vernissage zur Ausstellung SeelenART 2026 / Bezirk Oberbayern 

 

 

  

https://www.bezirk-oberbayern.de/Kultur/Galerie-Bezirk-Oberbayern/Zur-Galerie-/Vernissage-zur-Ausstellung-SeelenART-2026.php?object=tx,3432.13.1&ModID=11&FID=3432.1436.1&sNavID=2378.553&mNavID=2378.2&NavID=3432.49&La=1&kat=2378.682


 
 

 
 

 

 

 

6.  Inklusiver Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Augustin in Ingolstadt 

In der Pfarrkirche St. Augustin in Ingolstadt wird ein barrierefreier und inklusiver 

Gottesdienst angeboten, der gezielt auf die Bedürfnisse von Menschen mit und 

ohne Behinderung ausgerichtet ist. Die Feier zeichnet sich durch den Einsatz von 

Leichter Sprache und die visuelle Unterstützung durch einen Gebärdenchor aus. 

Die musikalische Gestaltung übernehmen die Chöre Via Nova (Lautsprache) und 

Hoffnungsstrahl (Gebärdensprache). 

Die Kirche ist rollstuhlgerecht zugänglich und verfügt über Behindertenparkplätze, 

um eine uneingeschränkte Teilnahme zu ermöglichen. Dieses 

Gemeinschaftsangebot fördert Teilhabe, Verständlichkeit und ein inklusives 

Miteinander. 

Termin: 

             Samstag, 11. Juli 2026, 18:00 Uhr  

       Pfarrkirche St. Augustin 

    Pettenkoferstr. 12, 85053 Ingolstadt 

 

 

  



 
 

 
 

 

 

 

7.  Offener Spieletreff für Familien mit Trisomie-21-Kindern in Ingolstadt 

Die ELISA Familiennachsorge erweitert ihr Angebot für Familien mit Kindern mit 
Trisomie 21 und lädt herzlich zum offenen Spieletreff „Kaffeebohne & Kinderspiel“ 
in Ingolstadt ein. Das Angebot richtet sich an Familien mit Kindern von 0 bis 3 
Jahren aus Ingolstadt und der Region 10. 

Der Spieletreff wird im Rahmen der Harl.e.kin-Nachsorge in Kooperation mit dem 
Familienstützpunkt Ankerplatz organisiert. Er bietet Kindern Raum zum Spielen 
und Entdecken sowie Eltern die Möglichkeit zum Austausch – ganz ohne 
Anmeldung und pädagogische Anleitung. 

Franziska Weissörtel organisiert den Treff vor Ort und steht als Ansprechpartnerin 

zur Verfügung. Melanie Reinbold, Koordinatorin der Harl.e.kin-Nachsorge, betont 

die Bedeutung solcher Begegnungsräume für Stabilität und Gemeinschaft in der 

frühen Familienphase. 

Weitere Informationen unter Spieletreff „Kaffeebohne & Kinderspiel“ | ELISA 

Familiennachsorge 

 

             Donnerstag, 16. Juli 2026, 09:00 – 11:00 Uhr  

       Kaffeebohne und Kinderspiel 

    Fliederstraße 24g, 85053 Ingolstadt 

   weitere Termine sind am 24. September und 15. Oktober 2026, jeweils  

      von 9:00 bis 11:00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

  

https://www.elisa-familiennachsorge.de/event/offener-spieletreff-kaffeebohne-kinderspiel-fuer-kinder-mit-trisomie-21/2026-07-16/
https://www.elisa-familiennachsorge.de/event/offener-spieletreff-kaffeebohne-kinderspiel-fuer-kinder-mit-trisomie-21/2026-07-16/


 
 

 
 

 

 

 

8. Picknick in Weiß 2026: Gemeinsam inklusiv und stilvoll feiern 

Weiße Kleidung anziehen, Lieblingsessen einpacken und dabei sein: Am Samstag, 
25. Juli 2026, verwandelt sich der Theatervorplatz in Ingolstadt von 18 bis 21 Uhr 
in eine große, festlich gedeckte Picknickfläche. 

Zum inklusiven „Picknick in Weiß“ sind Menschen mit und ohne Behinderung 
herzlich eingeladen, gemeinsam einen entspannten Sommerabend zu verbringen. 
Die einheitliche weiße Kleidung setzt ein besonderes Zeichen: An diesem Abend 
steht der Mensch im Mittelpunkt – nicht eine Behinderung, sondern das 
Miteinander, die Begegnung und die Freude am gemeinsamen Erleben. 

Jeder bringt einfach seinen eigenen Picknickkorb mit. Ob mit Familie, Freunden 
oder neuen Bekanntschaften – genießen Sie gutes Essen, nette Gespräche und 
eine besondere Atmosphäre unter freiem Himmel. Kommen Sie vorbei und erleben 
Sie, wie schön Inklusion sein kann, wenn wir gemeinsam an einem Tisch sitzen. 

 

             Samstag, 25. Juli 2026, 18:00 – 21:00 Uhr  

    Theatervorplatz, Ingolstadt 

   Komplettes Outfit in Weißtönen, Sie bringen Ihr eigenes Essen, Getränke 

      sowie Geschirr/Gläser selbst mit. 

          Anmeldung erforderlich bis zum 20.07.2026 unter: 

https://www.ingolstadt.de/Anmeldung-DiW 
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9. Neue Kinderschutz-Hotline in Bayern: Schnelle Hilfe für Kinder und 
Jugendliche 

In Bayern startet eine neue kostenlose Kinderschutz-Hotline, die Kindern und 

Jugendlichen bei Problemen wie Mobbing, Gewalt, Missbrauch oder familiären 

Schwierigkeiten schnelle Unterstützung bietet. Unter der Nummer 0800 8888 004 

beraten geschulte Fachkräfte und vermitteln bei Bedarf direkt an Jugendämter oder 

Beratungsstellen vor Ort. Die Hotline ist montags bis freitags zu festen Zeiten 

erreichbar und richtet sich auch an Erwachsene, die eine Kindeswohlgefährdung 

vermuten. 

Die bayerische Hotline ergänzt bestehende Angebote und ermöglicht einen 

unkomplizierten Zugang zu gezielten Hilfen in der Region. Ziel ist es, betroffenen 

Kindern und Jugendlichen schnell und unbürokratisch die passende Unterstützung 

zu bieten. 

Weitere Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten außerhalb der Geschäftszeiten 

sind zu finden unter  

 

          https://www.kinderschutzhotline.bayern.de/ 
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10. Jugendkultursommer 2026: „WOHIN?“ 

Rund 50 Jugendliche aus verschiedenen Ingolstädter Schulen und Einrichtungen, 

darunter auch junge Menschen mit Beeinträchtigungen und unterschiedlichen sozialen 

Hintergründen, sind in diesem Jahr an dem Projekt beteiligt. Seit März erarbeiten sie 

gemeinsam ein Tanztheaterstück, das ihre Gedanken, Fragen und Perspektiven auf 

die Bühne bringt.  

Das Stück „WOHIN?“ beschäftigt sich eindrucksvoll mit Themen wie Zugehörigkeit, 

Gemeinschaft, Ausgrenzung und dem Wunsch nach einem Platz in unserer 

Gesellschaft. Es erzählt die Geschichte einer gemeinsamen Reise, die sowohl die 

Mitwirkenden als auch das Publikum tief bewegt.  

Unser künstlerischer Leiter David Williams feiert mit diesem Werk sein zehnjähriges 

Jubiläum. 

Für die musikalische Gestaltung sind erneut Tina Gronert und Sandra-Isabel Knobloch 

verantwortlich, die zusammen mit den Jugendlichen Percussion-, Rhythmus- und 

Musikszenen entwickeln und das Stück so musikalisch bereichern. 

             Donnerstag, 16. Juli 2026, 19:00 Uhr 

      Freitag, 17. Juli 2026 19:00 Uhr 

   Einlass ab 18:30 Uhr 

    Kulturzentrum neun 

      Elisabethstraße9A 

      85051 Ingolstadt 

          Anmeldung und Tickets unter  

      https://sjr-in.de/events-projekte/jugendkultursommer//  
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